
Antrag in Leichter Sprache 

Leichter an Sitzungen teilnehmen  

 

Vertreter und Vertreterinnen von Städten, Gemeinden  

und Kreisen besprechen sich oft in Sitzungen. 

Bisher mussten sie an allen Sitzungen  

persönlich teilnehmen.  

Das heißt:  

Sie mussten immer zum Sitzungs-Ort hinkommen. 

 

Jetzt können sie auch über  

Video-Konferenz teilnehmen.  

Zum Beispiel von zu Hause: 

Über ihren Computer,  

ihr Laptop oder ihr Smart-Phone. 

Dann können sie auch teilnehmen:  

Wenn sie eine Einschränkung haben. 

Oder wenn ihr Kind krank ist. 

Oder wenn sie auf Dienst-Reise sind. 

So können alle leichter an den Sitzungen teilnehmen. 

 

Aber alle Vertreter und Vertreterinnen  

müssen damit einverstanden sein.  

Sie stimmen vorher einmal  

in einer Sitzung darüber ab. 

Deshalb müssen in der ersten Sitzung 

alle persönlich da sein. 



Wenn die Mehrheit einverstanden ist: 

Dann finden die Sitzungen gemischt statt. 

Das heißt: 

• Einige Menschen nehmen persönlich teil. 

• Andere schalten sich mit ihrem Computer dazu.  

 

Beides ist möglich. 

Das Fachwort für gemischte Sitzungen ist:  

Hybride Sitzungen 

 

Das wollen wir mit den gemischten Sitzungen erreichen: 

Die Menschen können leichter an Sitzungen teilnehmen.  

Wer leichter teilnehmen kann, 

macht vielleicht eher in der Politik mit.  

Das heißt: Mehr Menschen können sich 

für ihre Stadt oder ihr Dorf einsetzen. 

Sie können ihre Stadt oder ihr Dorf mitgestalten. 

So vertreten sie aktiv ihre Stadt oder ihr Dorf. 

 

Gäste können auch an Sitzungen teilnehmen. 

Aber: 

Wer als Gast nur zuschauen will,  

muss weiterhin zur Sitzung hingehen. 

Gäste können sich nicht mit dem Computer dazuschalten.  

Die Sitzungen werden auch nicht im Internet gezeigt. 
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